
Demokratischen Republik hinzustellen. Wir haben hinreichende Be­
weise dafür, daß dieser Putsch organisiert wurde. Das Bonner 
Spionageministerium für gesamtdeutsche Fragen unter Leitung von 
Jakob Kaiser war der Initiator der Bestrebungen zu einem gewalt­
samen Vorgehen in der Deutschen Demokratischen Republik. Am 
24. März 1953 wurde in Westberlin der sogenannte Forschungs­
beirat für Fragen der Wiedervereinigung Deutschlands gebildet. 
Dieser Forschungsbeirat beschäftigt sich mit der sogenannten An­
gliederung der Wirtschaft der Deutschen Demokratischen Republik 
an die Wirtschaft Westdeutschlands. Es wurde von diesem For­
schungsbeirat kein Zweifel darüber gelassen, daß es sich um die Ab­
sicht handelt, die volkseigenen Betriebe zu privatisieren, den Mono­
polen und Konzernen zuzuschanzen und die volkseigenen Güter den 
Junkern und den Großgrundbesitzern zu übergeben. Während dieser 
Forschungsbeirat sozusagen die wirtschaftliche Vorbereitung für die 
Wiedererrichtung der Macht der Konzernherren und der Junker durch­
führte, wurden die Agenturen der verschiedenen verbrecherischen 
Organisationen mobilisiert. Das gilt für alle, für die Agenturen der 
Gehlen-Organisation, für die „Kampfgruppe gegen Unmenschlich­
keit“, die sogenannte KgU, für die Ostbüros der SPD, des DGB, der 
FDP, der CDU, für die sogenannten Freiheitlichen Juristen und die 
Agenturen des amerikanischen Geheimdienstes und anderer Geheim­
dienste. Sie alle waren an der Vorbereitung des faschistischen Putsch­
versuches beteiligt, und sie alle sind heute - nach dessen Nieder­
schlagung - damit beschäftigt, ihre Agententätigkeit mit teilweise 
veränderten Methoden durchzuführen.

Es gibt kein Verbrechen - ob Mord, Brandstiftung, Sprengatten- 
tat, Vergiftung, Fälschung und andere —, das nicht im Gebiet der 
Deutschen Demokratischen Republik in vielen Fällen geplant und in 
einzelnen Fällen durchgeführt wird. Alle diese Verbrechen sind in 
der Deutschen Demokratischen Republik mit schweren Strafen be­
legt. Aber nicht nur bei uns, auch in Westdeutschland, in Westberlin 
und in allen kapitalistischen Ländern sind diese Verbrechen strafbar, 
und nicht nur diejenigen werden bestraft, die diese Verbrechen aus­
führen, sondern auch diejenigen machen sich strafbar, die dazu an­
stiften. Die Anstifter zu diesen Verbrechen sitzen in Westdeutsch­
land und in Westberlin. Wir sind fest davon überzeugt, daß auch sie 
einmal zur Rechenschaft gezogen werden! (Stürmischer Beifall.) Wir
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